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Kirchengemeinde 

 Blankenhagen 

Gemeindebrief für September – November 2018 

Abschied und Neuanfang, 

wenn ich in diesen Tagen meine berufliche Tätigkeit betrachte, werde ich an einen 

Staffellauf erinnert. Zweieinhalb Jahre lang habe ich einen Staffelstab in der Hand 

gehalten und mein Bestes gegeben. Nicht für mich selbst, sondern für die beiden Kir-

chengemeinden, die mir anvertraut waren.  

Schon bald heißt es, den Staffelstab weiterzureichen. Dabei wird mir bewusst: Ein 

Sportler in dieser Disziplin interessiert sich nicht nur für den kleinen Abschnitt, in 

dem er selber läuft. Er fiebert mit dem Team mit und er weiß: Die Anstrengung hat 

sich erst dann gelohnt, wenn der letzte Läufer die Ziellinie überquert hat. So ist es mir 

nicht egal, welchen Weg die beiden Kirchengemeinden weiter beschreiten, auch 

wenn ich selbst nicht mehr hier tätig sein werde. Mein Weg führt mich nach Ratze-

burg ans Predigerseminar der Nordkirche. Dort werde ich als Studienleiter an der 

Ausbildung der Pastorinnen und Pastoren mitwirken. Auf diesen neuen Dienst freue 

ich mich, auch wenn der Abschied schwer fällt. Ich habe vielen zu danken, die den zu 

Ende gehenden Wegabschnitt gemeinsam mit mir gelaufen sind. Menschen, die ihre 

Freizeit eingesetzt haben, um in der Kirchengemeinde Dienst zu tun. Menschen, die 

sich von Gott haben rufen lassen, um die 

frohe Botschaft der Liebe rund um Marlow 

und Blankenhagen bekannt zu machen.  

Lassen Sie uns gemeinsam Gott vertrauen, 

dass er die Kirchengemeinden bei allen 

strukturellen Veränderungen gut und weise 

weiterführen wird. Seien Sie herzlich ge-

grüßt von Ihrem  

  Pastor Dr. Tobias Sarx.  



Vorwort 
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Veränderungen 

Wie geht es weiter? 

Zunächst wird übergangsweise Pastor  

i. R. Konrad Frenzel die pastoralen Aufgaben 

übernehmen. Manchen ist er bereits bekannt 

als früherer Schulleiter des CJD Christophorus

-Gymnasiums in Rostock. In seinem aktiven Ruhestand freut er sich, weiter 

als Pastor tätig sein zu können und ab Oktober die Menschen in Blankenha-

gen und Umgebung kennenzulernen . Neben Pastor Frenzel knüpft die Ge-

meindepädagogin Conny Oehmichen wieder an alte Zeiten an. Sie war vor 

ihrer Elternzeit in den Jahren 2013-15 bereits in unserer Kirchengemeinde 

tätig. Es geht also weiter in Blankenhagen mit gutem Personal! Die Zeitleiste 

sieht folgendermaßen aus: 

15. September: 

Pastor Sarx beginnt seine neue Tätigkeit 

als Studienleiter in Ratzeburg. Einfüh-

rungsgottesdienst am Donnerstag, 25. 

Oktober, 18.00 Uhr im Ratzeburger Dom. 

Herzliche Einladung! 

 

16. September, 9.30 Uhr 

Gemeindepädagogin Oehmichen über-

nimmt den Gottesdienst in Blankenha-

gen: Eine gute Gelegenheit, sie ken-

nenzulernen bzw. sie wiederzusehen. 

30. September, ab 10.00 Uhr 

Apfelfest in Dänschenburg auf dem Hof von Familie Peters (Möllerdamm 6). 

Spiel, Spaß und kulinarische Köstlichkeiten rund um 

den Apfel. Eine mobile Apfelpresse wird aufgebaut 

sein, sodass jeder Äpfel aus eigener Ernte mitbrin-

gen und zu Saft verarbeiten lassen kann.  



Einladung  
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30. September, 14.00 Uhr: 

In Verbindung mit dem Apfelfest feiern wir unser diesjähriges Erntedankfest in 

der Dänschenburger Kirche. Letzter gemeinsamer Gottesdienst mit der Kir-

chengemeinde Marlow und Verabschiedung von Pastor Sarx durch Propst 

Schünemann. Nach zweieinhalb Jahren endet das Experiment „Pfarrsprengel 

Marlow – Blankenhagen“. Marlow wird sich in Zukunft in Richtung Bad Sülze / 

Kölzow orientieren, Blankenhagen wird ab Herbst 2019 gemeinsam mit  

Bentwisch, Rövershagen und Graal-Müritz einen Pfarrsprengel bilden 

(Hauptamtliches Personal: zwei Pastoren, eine Gemeindepädagogin, 75%-Stelle 

für Verwaltung). Mit der Verabschiedung von Pastorin Gosch aus Bentwisch 

wird die Blankenhäger Pfarrstelle im Herbst 2019 im Verbund mit Bentwisch 

neu ausgeschrieben. Zunächst aber erst einmal herzliche Einladung zum Ernte-

dankfest in Dänschenburg. Wir wollen ein schönes Fest feiern, das mit einem 

Gottesdienst in der Dorfkirche beginnt und mit Kaffee und Kuchen auf dem Hof 

von Familie Peters weitergeht. Bedenke: In jedem Abschied steckt auch ein 

Neuanfang! Möge Gott uns auf den weiteren Wegen begleiten und führen. 

 

7. Oktober, 9.30 Uhr: Erster Gottesdienst mit Pastor Frenzel in Blankenhagen 



Familien 
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Unsere neue Gemeindepädagogin Conny Oehmichen stellt sich vor:  

Liebe Kinder, liebe Eltern, Gemeindemitglieder und Blankenhäger, ein neues Schuljahr 
hat begonnen und damit treten auch Neuerungen innerhalb unserer Kirchengemein-
de auf. Pastor Sarx verlässt uns, Gemeindepädagoge Michalik wechselt nach Bad Sül-
ze / Kölzow und ich, Gemeindepädagogin Oehmichen, komme nach ein paar Jahren 
wieder zurück. Einigen bin ich als Conny bekannt, denn bereits 2013 begann ich hier 
meinen Dienst im Pfarrsprengel Blankenhagen, Rövershagen, Volkenshagen und Bent-
wisch. Während meiner Elternzeit 2016 wurde der Pfarrsprengel Blankenhagen – 
Marlow gebildet und neu besetzt. Nun gibt es wieder strukturbedingte Veränderun-
gen und ich darf erneut hier tätig werden.  

Auch bei mir persönlich haben sich Veränderungen aufgetan: Ich bin nicht nur älter 
(und hoffentlich reifer) ge-
worden, sondern auch Mama 
eines fast dreijährigen Soh-
nes. Gemeinsam leben wir im 
Pfarrhaus Rövershagen und 
freuen uns, wenn mein Le-
bensgefährte uns besuchen 
kommt (dienstlich bedingt 
lebt er in Bremen). Somit stel-
le ich mich in diesem Schul-
jahr nicht nur wieder den 
dienstlichen Herausforderun-
gen (ab dem 1. Januar 2019 
kommt nämlich noch die Kir-
chengemeinde Graal-Müritz 
als Aufgabengebiet hinzu), sondern auch den privaten (quasi Alleinerziehenden). Dass 
dieses Arbeiten – Kompromissbereitschaft vorausgesetzt – möglich ist, habe ich in 
den letzten 1,5 Jahren erfolgreich getestet. Zudem beginne ich im September mein 
10. Dienstjahr: Vor 2013 war ich in den Kirchengemeinden Rostock-Groß Klein und 
Graal Müritz tätig und parallel dazu als Religionslehrerin an mehreren Schulen. So 
habe ich mir durch Einblicke in viele verschiedene Bereiche einen reichen Erfahrungs-
schatz erarbeitet, aus dem ich nun schöpfen kann. 

Aus diesem Grund bin ich positiv gestimmt, dass wir gut zusammen arbeiten werden. 
Ich freue mich auf eine erlebnisreiche Zusammenarbeit mit der Grundschule, freue 
mich, hoffentlich viele Kinder und deren Familien kennenlernen zu dürfen und werde 
punktuell in der Konfirmandenarbeit sowie bei Gottesdiensten zu erleben sein. 

Für Ideen, Fragen, Gespräche bei einer Tasse Tee und Anregungen stehe ich gern zur 
Verfügung. 



Kinder und Jugendliche 
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Angebote für Kinder 

Kinderkreis (Christenlehre) immer donnerstags von 15 – 16 
Uhr für alle Kinder ab Vorschulalter 

Gemeinsam wollen wir hier Singen, biblische Geschichten erle-
ben (Werte vermitteln) oder uns die Feste im Jahr anschauen 
und deren Hintergründe erfahren, Spielen, ab und zu vielleicht 
basteln und auf jeden Fall auch ganz viel Spaß haben. Habt ihr 
Lust dabei zu sein, dann freu ich mich, wenn ihr kommt oder 
ich hole euch mit entsprechender Vollmacht aus dem Kinder-
garten / Hort ab. 

Pfadfinder immer donnerstags von 16.15 – 17.15 Uhr für alle Kinder ab 9 Jahre 

Hier hoffe ich auf den alten Stamm und neue Interessierte. Ich bin gespannt, was ihr 
bei Peter Michalik schon gemacht habt, möchte mit euch nicht nur Spuren lesen und 
Lagerfeuer machen, sondern auch Pfadfinderlieder singen, Geschichten erleben und 
vieles mehr. Zudem hat jeder Stamm auch seinen Namen – vielleicht finden wir einen 
gemeinsam? 

Pfadfinderlager in Blankenhagen: 28.-30. September 

Seit vielen Jahren treffen sich Pfadfinder aus verschiedenen Stämmen in 
unserer Region zweimal im Jahr zum Pfadfinderlager. Dazu reisen wir 
an die unterschiedlichsten Orte (Kölzow, Rövershagen, Kavelstorf, 
Rostock: Groß Klein, Biestow, Lichtenhagen u.v.m). Auch in diesem 
Schuljahr starten wir ein großes Herbstlager. Diesmal direkt vor Ort in 
Blankhagen.  

Freitags reisen die Jugendlichen ab 7. Klasse an, um den Aufbau des Lagers vorzuberei-
ten, am Samstagvormittag dann die Jüngeren. Gemeinsam schlafen und leben wir in 
Jurten (große Pfadfinderzelte), kochen über offenem Feuer, oft gibt es ein Geländespiel 
und das Highligt ist Samstag Abend unser Chaiabend. An diesem Abend gibt es einen 
ganz besonderen Tee, manche Pfadfinder, die bereits ein Jahr in einem Stamm regel-

mäßig dabei sind, erhalten ihr Pfadfinderhals-
tuch, ältere wechseln die Halstuchfarbe und 
wir haben stets ein tolles Miteinander am La-
gerfeuer. Nach Hause geht’s dann, nachdem 
das Lager abgebaut ist, am Sonntagvormittag. 
Einladungsflyer sind bei mir zu erhalten 
(Kontaktdaten siehe letzte Seite). 
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Danke für die Zeit in Blankenhagen…. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, mit den heutigen Zeilen möchte ich mich sehr herzlich 
von Ihnen in Blankenhagen verabschieden. Meine Tätigkeit in der Kirchengemeinde 
endet mit der Auflösung des Pfarrsprengels Marlow- Blankenhagen.  

In den zweieinhalb Jahren, die ich an Ihrer Seite sein durfte, habe ich viele sehr schö-
ne Begegnungen mit den Blankenhägerinnen und Blankenhägern und den Menschen 
aus den anderen Ortsteilen erleben dürfen. Familien und Menschen die mir ein gutes 
Stück ans Herz gewachsen sind. Ob es die Kinder und deren Familien meiner Pfadfin-
dergruppe sind, die immer lustigen Damen im Frauenkreis, die Familien von den 
Baumpflanzaktionen, unsere fröhlichen Konfi´s oder die sehr engagierten Menschen 
im Kirchengemeinderat. Und mir würden noch zahlreiche weitere einfallen.  Sie alle 
haben mit Ihrer offenen und herzlichen Art dazu beigetragen, dass Blankenhagen eine 
kurze aber wichtige Station in meinem Lebenslauf einnimmt. Dafür möchte ich Ihnen  
von Herzen danken!  

Wenn ich mich heute verabschiede, dann kann ich das aber mit einem guten Gefühl 
verbinden. Ich weiß Sie und die Kirchengemeinde in sehr guten Händen. Mit Conny 
Oehmichen wird Blankenhagen ein tolle Fachkraft und Gemeindepädagogin bekom-
men. Da  bin ich mir ganz sicher.   

Mein letztes Dankeschön habe ich mir für unseren scheidenden Pastor Tobias Sarx 
aufgehoben. Wir beide haben hier gemeinsam im Februar 2016 angefangen. Eine 
lange Ära in Blankenhagen ging zu Ende und wir waren die Neuen in der Gemeinde. 
Danke Tobias für die gemeinsame Zeit!  

Ihnen und der Kirchengemeinde Blankenhagen wünsche ich Gottes Segen, freue mich 
aber auch, wenn wir uns bald irgendwo in unserer Region wiedersehen würden! 

Ihr Peter Michalik 

St.-Martins-Feier. Gemeinsam mit der Grundschule Blanken-

hagen wollen wir auch in diesem Jahr das St.-Martins-Fest be-

gehen. Wir beginnen am Montag, den 12. November um 17.00 

Uhr in der Kirche mit einem kleinen Theaterstück, laufen dann 

mit unseren Laternen durch Blankenhagen und lassen den 

Abend anschließend im Pfarrgarten beim Lagerfeuer ausklingen. 

Konfirmandentreff. Für Jugendliche im Alter von 12-14 

Jahren. Mittwochs ab 16.30 Uhr. Weitere Informationen da-

zu bei Conny Oehmichen. 



Rückblick 

7 

Unser Kinder - Kirchen - 

Camp  war ein Abenteuer am 
Recknitzberg  

Bei bestem Wetter startete unser Kin-
der-Camp erstmals auf dem schönen 
Gelände des Natur- und Erholungsho-
fes Recknitzberg. Bereits das Zelt-
aufbauen war für die meisten Familien 
schweißtreibend! Mit über 70 Teilneh-
menden war es zunächst gar nicht so 

leicht, die Übersicht zu behalten. Da halfen erste Kennenlernrunden und 
Spielaktionen in den einzelnen kleinen „Zeltdörfern“ schon sehr. Auf ein Aben-
teuer hatten sich alle gefreut. Auf gemeinsame Tischdienste für die Mahlzeiten, 
aber vor allem auf die abwechslungsreichen Unternehmungen. Neben dem 
Erkunden von Wald und Wiesen konnten sich die Wagemutigen beim Floßfah-
ren auf der Recknitz und beim gesicherten Baumklettern in die höchsten Wip-
fel ausprobieren. Flechten mit einer echten Korbflechterin oder seine eigene 
Seife herstellen, es gab wirklich für jeden etwas. Und bei allem wurde viel ge-
lacht, gesungen oder auch über Gott und die Welt nachgedacht.  

Das größte Abenteuer war jedoch ungeplant und kam zur frühen Morgenstun-
de. Ein Platzregen am Mittwoch gegen 5.10 Uhr sorgte dafür, dass die ersten 
Zelte evakuiert werden mussten und seine Bewohnerinnen und Bewohner ins 
große Gruppenhaus übersiedelten. Schließlich fanden sich alle im großen und 
kleinen Saal wieder. Als Trostpflaster gab es ein Schlafsack-Kino mit dem Bea-
mer auf einer großen Leinwand. Abenteuer können auch gemütlich sein! Und 
dann geht so eine Woche ja auch viel zu schnell vorbei.  

Ein ganz herzlicher Dank geht an unsere eh-
renamtlichen Helfer, die Teamerinnen und 
Teamern, und an unsere Küchencrew. Toll, 
dass sie dabei waren! Toll auch, dass so viele 
Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren da-
bei waren. Und vielleicht warten im nächsten 
Jahr andere Abenteuer beim Kinder-Kirchen-
Camp 2019. Ich bin von Marlow aus gern 
wieder dabei! Peter Michalik  
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Blankenhagener besuchen Blankenhäger 

Da staunten die Blankenhäger nicht schlecht, als plötzlich knapp 30 Blanken-
hagener aus dem Bus ausstiegen und sich interessiert in einem Blankenhagen 
umsahen, das nicht ihr Blankenhagen war. Der Kontakt begann 
vor etwa einem Jahr mit einem Ostseeurlaub einiger Freunde 
aus dem ostwestfälischen Blankenhagen. Bei einer Autofahrt 
entdeckten sie ein Verkehrsschild mit dem Hinweis auf den 
gleichnamigen Ort in Mecklenburg. Würde sich eine Kontakt-
aufnahme mit den Namensvettern lohnen? Die Freunde starte-
ten einen Versuch, indem sie Kontakt zu Pastor Sarx aufnah-
men. Nach einem anregenden Gespräch im Pfarramt folgte die Absichtserklä-
rung, mal mit einer größeren Gruppe wiederzukommen. Warum nicht zum 
Sommerfest der Kirchengemeinde? Und so hielt am 3. Juni, kurz vor 14.00 Uhr 
der Reisebus aus Gütersloh-Blankenhagen. Stolz präsentierten die Ostwestfa-
len das neue Wappen ihres Ortes, der im Jahr 1222 und damit genau 11 Jahre 
vor dem mecklenburgischen Blankenhagen gegründet wurde. Es folgte ein 
geselliges Beisammensein – zunächst im Gottesdienst, anschließend im Pfarr-
garten bei Kaffee und Kuchen. Der Gegenbesuch wird spätestens in vier Jah-
ren zur 800-Jahr-Feier stattfinden, vielleicht aber auch schon viel eher. 



Friedhof 
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Neue Urnengemeinschafts-

anlage fertig gestellt. 

Ab sofort sind auf dem Friedhof 

Blankenhagen Bestattungen oh-

ne anschließende Grabpflege 

möglich. Weltliche Trauerfeiern 

können ebenso stattfinden wie 

kirchliche Begräbnisse . 

Herbstputz auf dem Friedhof 

Der Friedhofsausschuss lädt zum traditionellen Arbeitseinsatz für Samstag, 

den 17. November ab 9.00 Uhr ein. Gemein-

sam wollen wir das heruntergefallene Laub 

der Bäume beseitigen und andere kleine Ar-

beiten erledigen. Bitte Laubbesen mitbringen. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt – ebenso 

für nette Gemeinschaft und gute Gespräche.  

Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie,  

… die Hunde auf dem Friedhof anzuleinen (§ 3, Abs. 4 der Friedhofsordnung). 

… auf dem Friedhof nicht mit dem Fahrrad zu fahren, sondern es zu schieben. 

… nicht kompostierbaren Abfall wieder mit nach Hause zu nehmen. 

Vielen Dank! 

Totensonntag/Ewigkeitssonntag. Ein Tag der Erinnerung und des  

Gedenkens — am 25. November werden im Rahmen des 

Gottesdienstes um 9:30h in der Kirche Blankenhagen die 

Namen der in den vergangenen 12 Monaten Verstorbe-

nen verlesen. Für uns alle ist dieser Sonntag eine  

Gelegenheit, über die Vergänglichkeit des Lebens nachzu-

denken und dankbar dafür zu sein, dass wir im Glauben 

ein Stück Ewigkeit in unserem Herzen tragen. 



Rückblick: Themengottesdienste 
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Rückblick:  Gottesdienste einmal anders 
Vor einem Jahr starteten wir ein Experiment, indem wir  
 die Gottesdienste eine Stunde später als sonst beginnen ließen, 
 parallel  Kindergottesdienst anboten, 
 anschließend miteinander zu Mittag aßen 
 und uns auf ein Thema konzentrierten, das für unseren Alltag Relevanz 

besitzt. 

Inhaltlich standen die ‚Zehn Gebote‘ der Bibel im 
Mittelpunkt. Wir verstanden diesen Regelkatalog 
nicht als Einschränkung unserer Freiheit, sondern als 
gute Tipps, um im Leben mehr Glück zu finden. 

Aus diesem Grund formulierten wir die Themen meist 
positiv, wie z.B.  
 Über die Kunst, zufrieden zu sein (9.+10. Gebot) 
 Für einen respektvollen Umgang miteinander (5. Gebot) 
 Was die Generationen voneinander lernen können (4. Gebot) 
 Mach doch mal Pause (3. Gebot) 

Wir entdeckten, dass es gar nicht so einfach ist, die uns lieb-
gewonnene Freiheit zu verteidigen. Warum also nicht ein-
fach auf altbewährte Tipps zurückgreifen, die sich über Jahr-
hunderte bewährt haben? Man muss das Rad ja nicht jedes 
Mal neu erfinden.  

Doreen, Josy, Myriel und Peter sorgten dafür, dass die Themen im 
Kindergottesdienst spannend und anschaulich gestaltet wurden. 

Franzi, Mirjam, Richard und Tobias überlegten, was wir Erwachse-
ne lernen können. Dabei kamen bei der kreativen Umsetzung ne-
ben traditionellen Gottesdienstelementen auch Theaterstücke 
und Video-Präsentationen zum Einsatz. 

Währenddessen  kochte Sven in der Küche leckere Speisen, sodass wir im An-
schluss an den Gottesdienst noch wunderbare Zeiten miteinander erlebten. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer. Es hat Spaß gemacht und auch 
mir als Pastor manch neue Erkenntnis gebracht. Man lernt im Leben nie aus. 

Im Herbst pausieren wir mit dem Gottesdienstformat. Vielleicht geht es im 
Frühjahr mit neuen Kräften weiter.  



Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
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September 

Sonntag  2. Sept.  9.30 Uhr  Blankenhagen  Pastor Sarx 

Sonntag 9. Sept. 9.30 Uhr Dänschenburg Pastor Sarx 

Sonntag  16. Sept. 9.30 Uhr  Blankenhagen Conny Oehmichen  

Sonntag 30. Sept. 14.00 Uhr  Dänschenburg Propst Schünemann 

    Erntedankfest, Verabschiedung Pastor Sarx 

 

Oktober 

Sonntag  7. Okt.  9.30 Uhr Blankenhagen Pastor Frenzel 

Sonntag 14. Okt. 9.30 Uhr Dänschenburg Pastor Frenzel 

Sonntag 21. Okt. 9.30 Uhr Blankenhagen Pastor Frenzel 

Sonntag 28. Okt. 9.30 Uhr Dänschenburg Pastor Frenzel 

Mittwoch 31. Okt. 14.00 Uhr Blankenhagen Pastor Frenzel 

        Reformationsfest 

 

November 

Sonntag 11. Nov. 9.30 Uhr Blankenhagen Pastor Frenzel 

Sonntag 18. Nov. 9.30 Uhr Dänschenburg  Pastor Frenzel 

Sonntag 25. Nov.  9.30 Uhr Blankenhagen Pastor Frenzel 

        Ewigkeitssonntag 

 

Dezember 

1. Advent 2. Dez. 9.30 Uhr Dänschenburg Pastor Frenzel 



 findet einmal im Mo-

nat an einem Mittwoch 

um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhagen 

statt. Treffpunkt zu Kaffee und Kuchen, 

zum gemeinsamen Erzählen und zum Aus-

tausch über Fragen des Glaubens. Herzliche 

Einladung. Nächste Termine: 12.Sep., 10. 

Okt., .14. Nov. 

Seit einem Jahr haben 

wir uns einmal pro Mo-

nat zu einem Gesprächsabend für Erwachsene getroffen. Inhaltlich ging es mal um 

aktuelle Themen, mal um Fragen des Glaubens. Pastor Frenzel würde die Abende 

gern fortführen und bietet ein erstes Treffen zum Kennenlernen an: Mittwoch, 

17. Oktober, 19.00 Uhr 

Frauenkreis 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Blankenhagen, Dorfstraße 25,  

18182 Blankenhagen, Tel.: 038201-837 (Pastor Dr. Tobias Sarx),  

Tel. 038202-690048 (Gemeindepädagogin Conny Oehmichen), c.oehmichen@hotmail.de 

Mail: blankenhagen@elkm.de, Homepage: www.kirche-blankenhagen.de   

Geschäfts- und Spendenkonto: DE065206 0410 0005 3505 14  

Getauft wurden… 

 

Elena Grimm am 9. Juni in Blankenhagen 

Annika Rasch am 8 Juli in Blankenhagen 

Elsa Kröger am 25. August in Gelbensande  

Themen- und Gesprächsabende für Erwachsene 

                   Kirchlich beerdigt wurden… 

 Günter Uschinski (81) am 27. Juni in Dänschenburg 

         Ilse Labitzke, geb. Meyne (89) am 30. Juli in Gelbensande 

So spricht Gott, der Herr: Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe. Gedanken 

des Friedens und nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung. Jeremia 29,11 


